
1 
 

Öffentliche Sitzung des Technischen und Umweltausschusses sowie der 
Betriebsausschüsse EVU "seehäsle" und "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis 

Konstanz" am 02. November 2020 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. K 6129 Sanierung bei Stetten; 
Vereinfachter Ausbau zwischen Stetten und der L 191 (Hegaublick) 
Auftragsvergabe 

   

 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Der Auftrag für den Vereinfachten Ausbau an der K 6129 zwischen Stetten und 
der L191 (Hegau-blick) wird zum Angebotspreis von 143.109,59 EUR an die Firma 
J. Friedrich Storz GmbH & Co. KG, Donaueschingen, vergeben. 

 

2. K 6100 Neubau eines Radweges; 
Alternativen zum Neubau eines Radweges 

   

 Beschluss – Antrag Kreisrat Pschorr (5 Ja-Stimmen, 2 Enthaltungen, mehrheitliche 
Gegenstimmen); somit abgelehnt: 

Der Landkreis Konstanz gibt ein Gutachten in Auftrag, um die Einziehung der K 
6100 prüfen zu lassen um damit eine Entscheidungsgrundlage für das weitere 
Handeln bzgl. Der K 6100 zu erhalten. 

 

Auf Nachfrage von Kreisrätin Kaufhold bestätigt Herr Schrodin, dass die Mittel für 
den Radwegebau aus der mittelfristigen Finanzplanung herausgenommen werden. 
Diese sind aktuell noch im Haushaltsplanentwurf enthalten, werden jedoch auf der 
Änderungsliste gestrichen. 

Der Vorsitzende sichert zu, dass das Ergebnis der Überlegungen der Straßenver-
kehrsbehörden dem Ausschuss mitgeteilt wird, sobald es vorliegt. 

 

3. Straßenmeisterei Engen-Welschingen; 
Erweiterung der Streusalz-Siloanlage 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Die Firma Blumer Lehmann Silobau AG aus CH-Gossau wird gemäß ihrem Angebot 
vom 8. September 2020 in Höhe von 230.434,26 EUR als wirtschaftlichster Bieter 
mit der Lieferung und Montage eines Streusalz-Silos inklusive Statik und Funda-
menten beauftragt. 
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4. „Wasserstoffregion Bodensee" 

   

 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Der Landkreis Konstanz erklärt grundsätzlich seine Bereitschaft, sich am Projekt 
„Wasserstoff-region Bodensee“ zu beteiligen. 

 

Hinweis: 

Die weitere Beratung erfolgt nach Konkretisierung des Projekts im Frühjahr 2021. 

 

5. ÖPNV-Offensive Agglo-S-Bahn Konstanz/Kreuzlingen 

   

 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag – Antrag Kreisrat Dr. Geiger (Mehrheitliche 
Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen) 

Das Ergebnis der NVBW-Untersuchung zum Spangenzug und damit zu einem ef-
fektiven Viertelstundentakt wird abgewartet. Danach wird erneut über die Betei-
ligung an der Machbarkeitsstudie zur Agglo-S-Bahn abgestimmt. 

 

6. Erarbeitung einer Biodiversitätsstrategie für den Landkreis Konstanz - nach dem 
Vorbild: Landkreis Ravensburg; 
Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 

   

 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, mit den relevanten privaten und öffentlichen 
Akteuren die Idee einer Biodiversitätsstrategie einschließlich der landkreis-
spezifischen Potenziale, Defizite und möglichen Ziele bei der Förderung der 
Biodiversität zu besprechen. 

2. Dem Technischen und Umweltausschuss ist über das Ergebnis zu berichten. 
Dabei sind Vorschläge zum weiteren Vorgehen zu machen. 

3. Im Hinblick auf eine ggf. erforderliche externe Begleitung des weiteren Pro-
zesses werden 25.000 EUR in den Haushalt 2021 eingestellt. 

 

Hinweise: 

Kreisrat Schneble bittet, am weiteren Prozess auch praktizierende Landwirte zu 
beteiligen. 

Der Vorsitzende sichert dies zu. 
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7. Neubau Gemeinschaftsunterkunft Kasernenstr. 60/3 Radolfzell; 
Abschließende Kostenfeststellung 

   

 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 

 

8. Vorberatung Haushalt 2021; 
Investitionen im Hochbau und Planung für die Unterhaltung der Gebäude und 
baulichen Anlagen des Landkreises 

   

 Beschluss 1 – Antrag GRÜNEN-Fraktion (9 Ja-Stimmen, 11 Gegenstimmen); somit 
abgelehnt: 

Im Teilhaushalt 1 soll die Zielvorgabe 1124 Gebäudemanagement (Haushaltsplan 
2021 Entwurf S. 128) ergänzt werden um den Halbsatz: „sowie das Ziel der klima-
neutralen Verwaltung 2040 zu erreichen.“ 

 

Beschluss 2 – Antrag GRÜNEN-Fraktion (7 Ja-Stimmen, 11 Gegenstimmen, 2 Ent-
haltungen); somit abgelehnt: 

Es soll aus Kategorie 6 „Energiesparmaßnahmen“ die erste Maßnahme       
“Dämmung oberste Geschossdecke Landratsamt“ zusätzlich umgesetzt werden. 

 

Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (Mehrheitliche Ja-Stimmen, 4 Gegenstim-
men): 

1. Dem Ansatz für den Bauunterhalt an den Liegenschaften des Landkreises 
(Schulen und Dienstgebäude) in Höhe von 4,83 Mio. EUR sowie für die Unter-
haltung der Grundstücke und baulichen Anlagen im Bereich Asyl in Höhe von 
454.000 EUR wie im Entwurf des Teilhaushaltes 1 (Haushalt 2021, Ergebnis-
haushalt) für den Bereich 1.12 Hochbau und Gebäudemanagement veran-
schlagt, wird zugestimmt.  

Diese Mittel verteilen sich wie folgt: 

Schulen 3,215 Mio. EUR 

Dienstgebäude 1,615 Mio. EUR 

Asyl 0,454 Mio. EUR 

 

Insgesamt werden damit im Haushalt 2021 Mittel in Höhe von 5,284 Mio. 
EUR für den Bauunterhalt eingeplant.  

Im Bereich Schulen sind Zuwendungen in Höhe von 790.000 EUR aus dem 
Schulgebäudesanierungsfond des Landes veranschlagt.  
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2. Dem Ansatz für Investitionen in Baumaßnahmen im Bereich der Schulen und 
Dienstgebäude in Höhe von 3,6 Mio. EUR sowie für Investitionen im Bereich 
Asyl in Höhe von 550.000 EUR wie im Entwurf des Teilhaushaltes 1 (Haushalt 
2021, Finanzhaushalt) für den Bereich 1.12 Hochbau und Gebäudemanage-
ment veranschlagt, wird zugestimmt. 

 

Hinweise: 

Kreisrätin Seitzl bittet die Verwaltung, Anträge zu den entsprechenden Tagesord-
nungspunkten auch künftig allen Mitgliedern des Ausschusses zukommen zu lassen. 

Der Vorsitzende sichert dies zu und bittet die Fraktionen gleichzeitig, Anträge zeit-
nah einzureichen, damit die Verwaltung Zeit hat, sich damit auseinanderzusetzen. 

 

9. Vorberatung Haushalt 2021; 
Teilhaushalte 2 Schülerbeförderung und 5 Nahverkehr 

   

 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Dem Entwurf des Teilhaushalts 2 und 5 für den Bereich Nahverkehr und Schüler-
beförderung (Haushalt 2021) wird zugestimmt. 

 

10. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 

   

 Auf Nachfrage des Vorsitzenden erfolgt keine Wortmeldung. 

 

11. Aufgaben des Betriebsausschusses EVU "seehäsle" 

  

11.1. Eigenbetrieb EVU seehäsle; 
Jahresabschluss 2019 

   

 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs EVU seehäsle wird für das Wirtschafts-
jahr 2019 wie folgt festgestellt:  

Bilanzsumme:        1.320.535,50 EUR 

Davon entfallen auf der Aktivseite auf 

 das Anlagevermögen:                               753.043,05 EUR 

 das Umlaufvermögen:                                567.492,45 EUR 
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Davon entfallen auf der Passivseite auf 

 das Eigenkapital:                                    344.917,45 EUR 

 Ertragszuschüsse:                                           173.304,93 EUR 

 Rückstellungen:                                               15.550,00 EUR 

 Verbindlichkeiten:                                      786.763,12 EUR 

Jahresverlust:                                                1.167.856,68 EUR 

Summe der ERTRÄGE:          2.488.223,06 EUR 

Summe der AUFWENDUNGEN:                3.656.079,74 EUR. 

2. Der Jahresverlust von 1.167.856,68 EUR wird aus der Rücklage gedeckt. 

3. Der Betriebsleiter wird entlastet. 

 

11.2. Eigenbetrieb "Eisenbahnverkehrsunternehmen (EVU) seehäsle" Radolfzell - 
Stockach; 
Wirtschaftsplan 2021 

   

 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Der Wirtschaftsplan 2021 des EVU „seehäsle“ wird wie folgt beschlossen: 

1. Erfolgsplan  

Aufwendungen           3.983.400 EUR 

Erträge           2.557.600 EUR 

Voraussichtlicher Verlust                                                  1.425.800 EUR 

2. Vermögensplan 

Einnahmen und Ausgaben von je                                                   1.467.700 EUR 

3. Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen: 0 EUR 

4. Höchstbetrag der Kassenkredite:                                                                           500.000 EUR 

 

11.3. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 

  

11.3.1. Gleisumbauarbeiten auf der Schienenstrecke Stahringen – Stockach 

   

 Herr Bendl berichtet, dass die Gleisbauarbeiten aufgrund dringend erforderlichen 
Baugrundverbesserungen nicht wie ursprünglich geplant in den Herbstferien statt-
finden konnten.  
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12. Aufgaben des Betriebsausschusses "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz" 

  

12.1. Verwertung von Wertstoffen im Landkreis Konstanz; 
Auftragsvergaben Ausschreibung flächendeckende Verwertungsleistungen (Alt-
papier/Pappe/Kartonagen, Altholz, Altmetall) 

   

 Beschluss (einstimmig): 

Die ausgeschriebenen Verwertungsleistungen werden nach Prüfung und Wertung 
an die jeweils wirtschaftlichsten Bieter vergeben:  

Los 2: Übernahme und Verwertung von Altpapier aus dem Gebiet des 
Müllabfuhrzweckverbandes Rielasingen-Worblingen an die Fa. Palm Recycling 
GmbH & Co.KG, Aalen, zum Gesamtangebotsentgelt für die Vertragslaufzeit von 4 
Jahren von insgesamt 718.340,50 EUR (Erlöse); 

Los 3: Stellung einer Umschlaganlage für Altpapiermengen (PPK) aus der Stadt 
Singen und den 17 Gemeinden an die Fa. Remondis Süd GmbH & Co.KG, Mün-
chen, zum Gesamtangebotsentgelt für die Vertragslaufzeit von 4 Jahren von ins-
gesamt 428.658,60 EUR (Aufwand); 

Los 6: Übernahme und Verwertung von Altmetall an die Fa. Oehle Rohstoffver-
wertung GmbH, Singen, zum Gesamtangebotsentgelt für die Vertragslaufzeit von 
4 Jahren von insgesamt 210.170,48 EUR (Erlöse). 

 

Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Die ausgeschriebenen Verwertungsleistungen werden wie folgt vergeben: 

Los 1: Übernahme und Verwertung von Altpapier aus der Stadt Konstanz an die 
Fa. Remondis, Trade and Sales GmbH, Lünen, zum Gesamtangebotsentgelt für die 
Vertragslaufzeit von 4 Jahren von insgesamt 1.292.851,20 EUR (Erlöse); 

Los 4: Übernahme und Verwertung von Altpapier (PPK) aus der Stadt Singen und 
den 17 Gemeinden an die Fa. Palm Recycling GmbH & Co.KG, Aalen, zum Gesamt-
angebotsentgelt für die Vertragslaufzeit von 4 Jahren von insgesamt 2.647.422,00 
EUR (Erlöse); 

Los 5: Übernahme und Verwertung von Altholz an die Fa. Alba Süd GmbH & 
Co.KG, Waiblingen, zum Gesamtangebotsentgelt für die Vertragslaufzeit von 4 
Jahren von insgesamt 1.302.655,87 EUR (Aufwand);  

 

12.2. Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Landkreis Konstanz"; 
Jahresabschluss 2019 

   

 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Der Jahresabschluss wird wie folgt festgestellt: 
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      2019           2018 

1. Bilanzsumme   27.918.831,52 EUR            28.516.814,30 EUR 

1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf        

       das Anlagevermögen     3.992.274,06 EUR    4.277.690,06 EUR 

       das Umlaufvermögen  17.596.175,13 EUR            16.837.358,54 EUR 

      die Rechnungsabgrenzungsposten        
                4.666,33 EUR         21.763,70 EUR 

      nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag     
                 5.716,00 EUR    7.380.002,00 EUR 

1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf       

       das Eigenkapital          0,00 EUR       0,00 EUR 

      die Rückstellungen  26.938.450,94 EUR            27.845.811,08 EUR 

          die Verbindlichkeiten            980.380,58 EUR           671.003,22 EUR 

        

2 Ergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung     
                    1.420.433,52 EUR  1.472.236,40 EUR 

       Zuführung Rückstellung Kostenüberdeckung     
      366.147,52 EUR     645.014,40 EUR 

       Betrag zur Tilgung des Verlustvortrags 1.054.286,00 EUR     827.222,00 EUR 

2.1 Summe der Erlöse und Erträge  13.397.287,02 EUR  2.478.635,69 EUR 

2.2 Summe der Aufwendungen  12.343.001,02 EUR   11.651.413,69 EUR 

3 Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt.     

 

12.3. Wirtschafts- und Finanzplan 2021 Abfallwirtschaftsbetrieb 

   

 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Der Wirtschafts- und Finanzplan 2021 wird gemäß der Sitzungsvorlage beschlos-
sen. 

 

12.4. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 

   

 Auf Nachfrage des Vorsitzenden erfolgt keine Wortmeldung. 

 

 
 


	Betreff
	Beschluß
	Zu

